
Homiletisches Handi)u(:h. Von Anton Koch . Band IV Gr 8
(504) reiburg DF.. Herder. 9.20, iın Leinen
RM 11.40 Be1l Subskription auf das zehnbändige Gesamtwerk
oder eine Abteilung (Homiletisches Quellenwefk, eNTwWer. Je
tünf ande) Prozent Frmäßigung.

Der vierte and des großen Arsenals für Prediger bringt den
un:! e1il des homiletischen Quellenwerkes. Zunächst, in 'Titel

aufgeteılt, homiletischen Stoft über die Pflichten un Aufgaben des
Menschen S  n sıch selbst (leibliches Leben, Geltungstrieb, Genuß-
T16€, Besıitztrieb, Geschlechtstrieb; Gefühls-, Willens-, Wunsch-, Geistes-
eben; Berufsleben, Standespflichten, Menschenleben 1m allgemeinen).Dann unter, 93 Titeln homiletisches Materl1al ZU christlichen Vollkom-
menheıts- un Tugendlehre (Wesen, Ziel, Hındernisse, ıttel des Heili-
gungsstrebens; die wichtigsten Tugenden 1m einzelnen, soweit s1e nıcht
als „Leben miıt Gott‘“‘ un ‚„‚Leben in der Gemeinschafft“ ZU Stoffgebietdes Bandes gehören). Beigegeben ist eın sauber gearbeitetes Autoren-
verzeichnis und eın Sachregister den vlier Bänden des Quellen-werkes,

Respekt VOrT dieser gewaltigen Leistung des Verfassers und des Ver
lages! Nun 1eg das homiletische Quellenwerk In 1er tarken Bänden
vollendet VOT; eın üunfter (Ergänzungs-) and soll einstweilen zurüuück-
este  9 und miıt Band VI das homiletische Lehrwerk iın Angriff n  IM-
18014  a werden ber die Idee und Anlage des Ganzen vgl diese Zeitschrift
1938, 203 {/71; 1939, 365 Daß der große Wurf gelungen ist,beweilsen nicht 19858  — die glänzenden Besprechungen des In- un: Aus-
Jandes, Ssondern VOT allem die gute Aufnahme, die das Werk beim Seel-
sorgeklerus gefunden hat DU auch rec. benützt wird? Eın
passender Text,; 1n kräftiges Zitat, ein gutes Exempel, eın anschau-lıches ild ist uch schon ein Gewinn für dıe Predigt. ber NUur ZUuU.
„Aufputz‘“‘, als „‚Ziera benützt, sınd die hier aufgespeicherten Schätze
vergeudet. Es gilt, s1e auszuwerten, dıe Iruchtbaren Predigtgedankenentfalten und ufs Leben einzustellen. Möge das homiletische ehr-werk, das Predigtpläne und Skızzen den Themen des Quellenwerkes1n Aussıcht stellt, uch dazu noch Anregung undDann SE ist die Idee des Sanzen Werkes verwirkli;ch  —

Anleıtung b_rin gen!
1Nz Prof Dr Grosam.

Das eue großdeutsche Eherecht satht Durchführungsverordnungund Personenstandgesetz für das Land Österreich. Von Dr OLS
Dienstleder, Universitätsprofessor ın TaZz Wiıen 1939,Herder U, Co Geh 2.8  ©

Das Wertvolle  e LE der Ausgabe des uen großdeutschen Eherechtesliegt arın, daß Tof Dienstleder jedem Paragraphen ine kurzeJuridische Würdigung gibt und dann sehr übersichtlich diıe rühereRechtslage in Österreich den Bestimmungen gegenüberstellt.Auch die Vergleiche miıt dem kanonischen Kechte sınd sehr instruktiv.Die Beigabe des Personenstandrechtes mMac. das uch uch für denkırchlichen Matrikenführer noch wertvoller
Lınz Dr o0Sse Fließer.

Verlag der „1heol.-prakt. Quartalschrift‘‘, Linz A, D Harrach-straße Eiıigentümer und Herausgeber: Die Professorender Phiıl.-theol. Diözesanlehranstalt 1NZz.
h Dr Ferdinand Splesberger, Stift Wilhering LinzDruck: „Oberdonaudruck‘“‘, LInz, Landstraße 41


